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Jahre 1S05. Während des Krieges zwischen Peru, Bolivia
und Chile (1880) wollte von Rodt auf seinem Schiff
sicherheitshalber die Schweizerflagge führen. Weil aber die
Schweiz als Binnenland keine Mittel hätte, um ihre Flagge
auf dem Gzean wirksam zu schützen, mutzte der Bundesrat
das Gesuch des Schweizer Robinsons abweisen.
Juan Fernandez ist heute ein beliebtes Ausflugsziel, von
Valparaiso aus in 25 Stunden erreichbar. Etwa 240
Menschenleben dort, hauptsächlich Fischer. Rings um die
„Cumberland-Bucht" stehen ihre Häuschen, umgeben von
hübschen Gärten. Zwei Schulen, eine Rapelle, postbureau und
Radiostation fehlen nicht.

Fuh — Elle — Meter.
Am 20. Mai 1875 wurde in Paris die internationale
Meterkonvention abgeschlossen, welche der Einbürgerung
und Weiterverbreitung des metrischen Sgstcms zu dienen
berufen war. Dadurch wurde dem ungeheuren Wirrwarr
der „Füße" und „Ellen", die in den verschiedensten
Staaten matzgebend waren und das wirtschaftliche Leben
behinderten, ein Ende gemacht, zumal die meisten Staaten
entweder sofort oder später das Metermasz als Einheit
annahmen. In Frankreich war das metrische Sgstem
bereits im Jahre 17S9 eingeführt worden. Als Einheitsmatz
wurde derzehnmillionste Teil des Erdmeridian-chuadranten,
und zwar des chuadranten zwischen Äquator und Nordpol,

angenommen. Es wurden zu diesem Zweck sehr
umfangreiche Gradmessungen ausgeführt, um die wahre
Grötze des Erdmeridians und damit auch des Metermatzes
zu erhalten. Sehr wichtig war dabei die Annahme der
Abplattung der Erde, da mit dieser Abplattung sich auch
die Grötze des Erdmeridians verschiebt. Als Normalmah
des Metermatzes galt ein in Krankreich ruhender Platinstab.

Die internationale Meterkonvention in Paris wurde
durch 17 Staaten abgeschlossen. Auf das Metermatz sind
nun alle Langen-, Flächen- und Rörpermatze zurückgeführt
worden.

Die Reise auf den Mond. Ein Flieger, der in einer
Sekunde 28 m zurücklegt, würde nach 5 Monaten den Mond
erreichen, eine von der Erde abgefeuerte Granate in 4^2 Tagen.
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Krämerladen in einem Vorort von Söul, der Hauptstadt Koreas, an der
Küste Gstasiens gelegen. Oie beiden Alten, wohl die Inhaber des Geschäftes,
haben sich, in der für Koreaner aus dem Volke charakteristischen Art,
hingesetzt. Sie warten nun, gemütlich die Pfeife rauchend, der Käufer.
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